
R E I T E R V E R E I N  B A L V E   e. V. 

 

S A T Z U N G 

 
§ 1 

Name, Sitz und Organisationszugehörigkeit 

1. Der Verein führt den Namen "REITERVEREIN BALVE e.V."  -  nachstehend kurz "RV" genannt. 
    Er hat seinen Sitz in Balve und ist in das Vereinsregister des Amtsgerichts Menden eingetragen. 

2. Der RV gehört als Mitglied dem Märkischen Reiterverband e.V. und über diesen dem Pferdesportverband 
    Westfalen e.V. sowie der Deutschen Reiterlichen Vereinigung e.V. an. 
    Er gehört ferner dem Stadtsportverband und über diesen dem Kreissportbund Märkischer Kreis sowie dem 
    Landessportbund Nordrhein-Westfalen an. 
 

§ 2 

Zweck und Aufgaben 

1. Der RV  bezweckt die Förderung der Gesundheit und Leibesertüchtigung aller Personen, insbesondere  
    der Jugend, in allen Disziplinen des Pferdesports. 

2. Hierbei obliegen ihm insbesondere folgende Aufgaben: 
   -  die Gewinnung und Betreuung von aktiven Mitgliedern jeden Alters, vornehmlich auch Jugendlicher, 
       sowie von fördernden Mitgliedern; 
    -  die Unterweisung seiner Mitglieder im art- und tierschutzgerechtem Umgang mit dem Pferd sowie in  
       der Ausbildung von Reiter und Pferd für den Pferdesport; 
    -  die Förderung seiner Mitglieder in den Disziplinen des Leistungssports sowie im Breitensport; 
    -  die Durchführung von Reitturnieren und anderen, dem Vereinszweck dienenden Veranstaltungen; 
    -  die Beschaffung und Unterhaltung der zur Wahrnehmung seiner Aufgaben notwendigen Anlagen und 
       Einrichtungen sowie die Besorgung der dafür erforderlichen Mittel; 
    -  die Pflege des Gemeinschaftsgeistes und der Geselligkeit unter seinen Mitgliedern. 

3. Der RV kann zur Wahrnehmung seiner Aufgaben andere Institutionen gründen oder sich an solchen 
    beteiligen. 

4. Der RV verfolgt im Sinne des Abschnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung ausschließlich  
    und unmittelbar gemeinnützige Zwecke.  
    Er ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des RV dürfen 
    nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus  
    Mitteln des RV. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des RV fremd sind, oder durch 
    unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

5. Alle in der Satzung genannten Ämter und Funktionen werden grundsätzlich ehrenamtlich wahrgenommen. 
    Jedoch können Aufwandsentschädigungen an Personen gezahlt werden, die auftragsgemäß an bestimmten 
    Aufgaben des RV mitwirken. 
    Für alle in männlicher Sprachform genannten Funktionen gelten zugleich die weiblichen Sprachformen, 
    wenn diese Funktionen von Frauen wahrgenommen werden. 

 

§ 3 

Mitgliedschaft 

1. Mitglieder des RV können natürlich und juristische Personen sowie Personenvereinigungen sein und zwar: 
    - als aktive, den Pferdesport ausübende Mitglieder; 
    - als fördernde, die Aufgaben des RV ideell oder materiell unterstützende Mitglieder; 
    - als Ehrenmitglieder, die sich um die Erfüllung des Vereinszwecks besonders verdient gemacht haben. 

2. Die Aufnahme als Mitglied erfolgt aufgrund eines schriftlichen Antrages, bei Minderjährigen mit  
    Zustimmung des gesetzlichen Vertreters, durch den Vorstand. 
    Personen, die bereits Mitglied eines anderen Reitervereins sind, müssen ihre "Stamm-Mitgliedschaft"  
    gemäß der Leistungsprüfungsordnung (LPO) erklären. Änderungen in der Stamm-Mitgliedschaft sind 
    dem RV unverzüglich anzuzeigen 
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3. Ehrenmitglieder werden auf Vorschlag des Vorstandes von der Mitgliederversammlung gewählt. Sie sind 
    zur Zahlung eines Mitgliedsbeitrages nicht verpflichtet. 

4. Die Mitglieder sind hinsichtlich der ihnen anvertrauten Pferde stets zur Beachtung der Grundsätze des 
    Tierschutzes verpflichtet, so insbesondere: 
    - die Pferde artgerecht einzustallen, zu ernähren und zu pflegen; 
    - den Pferden regelmäßig und ausreichend Bewegung zu ermöglichen; 
    - die Pferde artgerecht auszubilden und jede unzulässige Mißhandlung oder unzulängliche Transporte oder 
      sonstiges unreiterliches Verhalten zu unterlassen. 

5. Die aktiven Mitglieder verpflichten sich, im Turniersport die Regeln der Leistungsprüfungsordnung (LPO) 
    der Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN) einschließlich ihrer Rechtsordnung zu befolgen. 

6. Die Mitgliedschaft erlischt: 
    - durch Tod; 
    - durch Austritt, der schriftlich dem Vorstand zum Ende eines Geschäftsjahres erklärt werden kann; 
    - durch Ausschluß, den der Vorstand beschließen kann, falls ein Mitglied seine satzungsgemäßen Pflichten 
      trotz zweimaliger schriftlicher Mahnung nicht erfüllt. 
 

§ 4 

Mitgliedsbeiträge und Gebühren 

Die Festlegung der Mitgliedsbeiträge und Gebühren für die aktiven und fördernden Mitglieder erfolgt durch 
die Mitgliederversammlung, wobei Staffelungen nach dem Alter oder anderen Kriterien zulässig sind. 
 

§ 5 

Vereinsorgane 

Die Organe des RV sind: 
-  die Mitgliederversammlung und 
-  der Vorstand. 
 

§ 6 

Mitgliederversammlung 

1. Der Mitgliederversammlung gehören alle Mitglieder des RV an. 

2. Die ordentliche Mitgliederversammlung wird einmal jährlich vom Vorsitzenden oder einem seiner 
    Stellvertreter einberufen und geleitet. 
    Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist auf Beschluß des Vorstandes oder auf schriftlichen 
    Antrag von mindestens einem Drittel der stimmberechtigten Mitglieder einzuberufen. 

3. Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der Anwesenden beschlußfähig, wenn 
    schriftlich unter Wahrung einer Frist von zwei Wochen mit Angabe der Tagesordnung geladen worden 
    ist. 
    Stimmberechtigt sind alle Mitglieder, die das 18. Lebensjahr vollendet und die fälligen Beiträge bzw. 
    Gebühren bis zum laufenden Geschäftsjahr bezahlt haben. Jedes stimmberechtigte Mitglied hat eine 
    Stimme, die nur persönlich und unmittelbar ausgeübt werden kann. 

4. Beschlüsse und Wahlen, ausgenommen Änderungen der Satzung und die Vereinsauflösung, werden mit 
    einer einfachen Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen und in offener Abstimmung gefaßt, falls  
    die Versammlung kein anderes Verfahren beschließt. Stimmenthaltungen werden nicht mitgezählt. 
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5. Der Mitgliederversammlung obliegen: 
    -  die Entgegennahme der Tätigkeits- und Finanzberichte; 
    -  die Entlastung des Vorstandes; 
    -  die Wahl bzw. Bestätigung der Mitglieder des Vorstandes; 
    -  die Wahl von zwei Rechnungsprüfern und ihrer Stellvertreter für vier Geschäftsjahre; 
    -  die Festlegung der Mitgliedsbeiträge und sonstigen Gebühren; 
    -  der Erlaß bzw. die Bestätigung der Jugendordnung; 
    -  die Beschlußfassung über wichtige Angelegenheiten des RV; 
    -  die Beschlußfassung über Änderungen der Satzung und über die Auflösung des RV. 

6. Über die Migliederversammlung wird ein Ergebnisprotokoll angefertigt, das vom Versammlungsleiter 
    und vom Protokollführer zu unterzeichnen ist und von den Mitgliedern in der Geschäftssstelle des RV 
    eingesehen werden kann. 
 

§ 7 

Vorstand 

1. Dem Vorstand gehören an: 
    -  der Vorsitzende; 
    -  zwei stellvertretende Vorsitzende; 
    -  der Geschäftsführer; 
    -  der Jugendleiter; 
    -  bis zu sieben weitere Mitglieder. 

2. Die Vorstandsmitglieder, ausgenommen der Jugendleiter, werden von der Mitgliederversammlung für die 
    Dauer von vier Jahren gewählt und bleiben auch darüber hinaus bis zur erfolgten Neu . bzw. Wiederwahl 
    im Amt. Wiederwahl ist zulässig. Etwaige Ersatzwahlen gelten nur für die jeweils laufende Wahlperiode. 
    Der Jugendleiter wird gemäß Jugendordnung gewählt und von der Mitgliederversammlung bestätigt. 

3. Der Vorsitzende allein oder einer seiner Stellvertreter in Verbindung mit dem Geschäftsführer vertreten 
    den RV gerichtlich und außergerichtlich. 

4. Der Vorstand tritt nach Bedarf oder auf schriftliches Verlangen von mindestens drei Vorstandsmitgliedern 
    unter Wahrung einer Ladungsfrist von mindestens einer Woche zusammen und ist bei Anwesenheit von 
    mindestens sieben Vorstandsmitgliedern beschlußfähig. 
    Jedes Vorstandsmitglied hat eine Stimme, die nur persönlich und unmittelbar ausgeübt werden kann. Die 
    Beschlüsse werden mit einfacher Stimmenmehrheit gefaßt. Eine schriftliche Beschlußfassung oder im  
    Wege der Telekommunikation ist als Ausnahme zulässig. 

5. Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des RV zuständig, sofern die Satzung nichts anderes bestimmt. 

6. Über die Vorstandssitzungen ist ein Ergebnisprotokoll anzufertigen, das vom Sitzungsleiter und vom  
    Protokollführer zu unterzeichen und den Vorstandsmitgliedern zur Kenntnis zu geben ist. 
 

§ 8 

Tierschutzbeauftragter 

Der Vorstand kann einen Tierschutzbeauftragten berufen, dem die Überwachung der Mitglieder des RV 
hinsichtlich der Einhaltung ihrer in § 3 Ziffer 4. genannten Verpflichtungen obliegt. Im Falle von etwaigen, 
ihm bekannt werdenden Verstößen gegen diese Verpflichtungen hat er dem Vorstand Bericht zu erstatten. 
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§ 9 

Jugendordnung 

1. Der RV hat eine Jugendabteilung, die eine "Jugendversammlung" und eine "Jugendleitung" bildet. Hierzu 
    wird eine Jugendordnung erstellt, die, auch bei Änderungen, von der Jugendversammlung zu beschließen 
    und von der Mitgliederversammlung des RV zu bestätigen ist. 

2. Die Jugendordnung muß enthalten, daß die Jugendleitung von der Jugendversammlung gewählt wird und 
    der/die Jugendleiter/in gemäß § 7 Ziffer 2. zu bestätigen ist. Sie muß enthalten, daß die Jugendabteilung 
    sich nach Maßgabe dieser Satzung und der Jugendordnung selbständig leitet und die Jugendleitung über  
    die Verwendung von Mitteln, die der Jugendabteilung unmittelbar zufließen, nach Abstimmung mit der 
    Geschäftsführung des RV selbständig entscheidet. 
 

§ 10 

Geschäftsführung 

1. Die Geschäftsführung dient ausschließlich der Erfüllung des satzungsgemäßen Zwecks und der Aufgaben 
    des RV. Sie obliegt nach den Weisungen des Vorstandes der Verantwortung des Geschäftsführers. Dieser 
    kann, falls es der Geschäftsablauf erfordert, Hilfskräfte gegen Entgelt zuziehen. 
    Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

2. Für jedes Geschäftsjahr ist eine Jahresrechnung zu erstellen. Diese ist hinsichtlich der Ordnungsmäßigkeit 
    durch einen vom Vorstand beauftragten Wirtschaftsprüfer und hinsichtlich satzungsgemäßer Verwendung 
    der Mittel durch zwei gewählte Rechnungsprüfer zu prüfen. Das letztgenannte Prüfungsergebnis ist der 
    Mitgliederversammlung bekannt zu geben. 
 

§ 11 

Satzungsänderung 

Eine Satzungsänderung kann vom Vorstand oder von mindestens zehn Mitgliedern schriftlich beim Vorstand 
beantragt werden. Der Änderungsantrag muß in der Tagesordnung der Mitgliederversammlung benannt sein. 
Der Änderungsbeschluß obliegt der Mitgliederversammlung und bedarf einer Mehrheit von zwei Dritteln der 
abgegebenen gültigen Stimmen. 
 

§ 12 

Auflösung 

1. Die Auflösung des RV kann vom Vorstand oder von mindestens einem Drittel der stimmberechtigten 
    Mitglieder schriftlich beim Vorstand beantragt werden. 
    Der Auflösungsbeschluß obliegt einer nur hierzu einberufenen außerordentlichen Mitgliederversammlung 
    und bedarf  einer Mehrheit von drei Vierteln der abgegebenen gültigen Stimmen. 

2. Bei Auflösung des RV oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks fällt sein Vermögen nach Abwicklung 
    aller Verbindlichkeiten an eine Körperschaft des öffentlichen Rechts oder an eine als steuerbegünstigt 
    anerkannte Vereinigung des privaten Rechts, die es im Sinne der reitsportlichen Förderung der Jugend zu 
    verwenden hat. 
    Die Mitgliederversammlung hat zugleich mit dem Auflösungsbeschluß eine entsprechende Verfügung zu 
    treffen. Der Beschluß ist dem zuständigen Finanzamt anzuzeigen. 
 
 

--------------------------------------------------- 
 
 
Diese Satzung ist in vorstehender Form am        2010 von der Mitgliederversammlung beschlossen worden. 
 

 


